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Fuldaer Bischofskonferenz 1920 vom
27.-29. Januar, Nr. 27

"Infolge der Umwandlung des bisherigen preußischen Heeres ist eine

Neuordnung der Militärseelsorge notwendig geworden. Die Konferenz

wird dem heil. Stuhle ein Gutachten überreichen, in dem der Vorschlag

gemacht wird, daß in Zukunft die Ordinarien der einzelnen Diözesen die

Seelsorge der in ihrem Bezirk sich aufhaltenden Mitlieder der deutschen

Reichswehr ordnen und ein bestimmter Diözesanbischof, etwa als

Ordinarius von Berlin der Fürstbischof von Breslau, als Feldpropst im

Namen des gesamten Episkopates durch einen Kommissar in Berlin

die Verhandlungen mit der Reichsregierung führt und im Kriegsfalle die

Leitung der ganzen Militärseelsorge übernimmt. Genauere Normierung

dieses Vorschlags bleibt vorzubehalten."
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